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Foursome im Matchplay: Der klassische Vierer 
 
Foursome ist eine Turnierspielform, bei welcher zwei Spieler als Team antreten und 
abwechselnd den gleichen Ball schlagen. 
 
Beim Foursome, auf Deutsch der "klassische Vierer", treten zwei Teams (mit in der 
Regel jeweils zwei Spielern) im Wettkampf gegeneinander an. Innerhalb eines 
Teams wird sich Schlag für Schlag abgewechselt: Spieler A macht den Abschlag. Am 
Ball angekommen führt Spieler B den zweiten Schlag mit dem gleichen Ball aus. So 
geht es weiter, bis das jeweilige Team in Partnerarbeit den Ball eingelocht hat. 
 
Eine taktisch extrem wichtige Entscheidung fällt das Team bereits vor Beginn des 
Matches: Die beiden Team-Partner einigen sich darauf, wer die Abschläge an den 
geraden Löchern vornimmt und wer an den ungeraden Löchern abschlägt. Je 
nachdem, wer sich wie sicher mit seinem Driver oder den Eisen fühlt, können die Par 
3 und Par 5 Löcher entsprechend eingeplant werden. 
 

Foursome - Mit dem Partner ins Matchplay 

Foursomes können sowohl als Zählspiel (Strokeplay), als auch als Lochwettspiel 
(Matchplay) gespielt werden. Als Matchplay-Variante ist das Foursome am 
geläufigsten und wird auch bei den großen Team-Events wie dem Ryder Cup und 
dem Solheim Cup in dieser Form gespielt. Im Englischen wird die Foursome-
Spielform auch gerne als "Alternate Shot" bezeichnet. 
 

Wir spielen im Zimmerberg Cup Foursome Matchplay 

 

Abschlag/Schlag im Out 

Falls der Abschlag von Spieler A (z.B. ein Mann) im Out landet muss der erneute 
Abschlag vom gleichen Ort (also Männer-Abschlag) von Spieler B (auch wenn es 
sich um eine Frau handelt) gemacht werden. Das gleiche gilt auch in umgekehrter 
Form, also eine Frau macht den Abschlag und der Ball fliegt ins Out, wird der zweite 
Abschlag vom Damen Tee gemacht. Das gleiche Vorgehen gilt bei jedem Schlag im 
Out. 
 

Provisorische Bälle 

Schlägt Spieler A ein Ball eventuell unauffindbar (z.B. ins Rough), muss der 
provisorische Ball vom Spieler B gespielt werden. Wird der original Ball gefunden, 
spielt der Spieler B weiter. Wird der provisorische Ball zum Ball im Spiel, macht der 
Spieler A den nächsten Schlag. 
 

Strafschläge 

Strafschläge ändern die alternierende Spielreihenfolge nicht. 


